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Unsere Kindernikolausfeier

Erwartungsvolles Kinderlachen und - geplauder erfüllte den his auf
den letzten Platz besetzten grossen Saal des faldhotels. In hellen
Scharen waren sie auch dieses Jahr wieder gekommen, um den Sami-
chlaus zu sehen, sich ein wenig zu fürchten und brav das Gedichtlein

aufzusagen. Doch vorerst wurde die Erwartung gesteigert durch
zwei lustige Filme, welche die Grossen noch mehr ergötzten als die
Kleinen, Der gemeinsame Gesang von "0 Tannenbaum" (wer lernt
nächstes Jahr die Strophen vorher auswendig?)leitete dann über zum
weihnächtlichen Teil, Frau Kubli zog mit der Geschichte vom krummen
Tannenbäumlein die kleinen Zuhörer rasch in Bann, die den lebendig
dargebotenen Erlebnissen mit Hingebung lauschten. Nicht weniger
Aufmerksamkeit fand der feine Zvieri. Jubelnd, aber in respektvoller
Distanz, wurden dann der Samichlaus und sein Knecht Ruprecht empfangen,
als sie direkt aus dem tiefen Wald in den Saal stapften. Es ist schön,
zu sehen, dass auch heutzutage noch fleissig Gedichte auf Chlaus- und
Weihnachtstag gelernt v/erden, und mutig wurden sie denn auch von den
vielen grösseren, kleinen und kleinsten Buben und Mädchen aufgesagt.
Der Samichlaus zeigt sich auch dieses Jahr wieder sehr generös,
bedacht er doch alle Kinder mit einem wohlgefüllten Chlaussäckli und
die angemeldeten Schweizerkinder wieder mit einem weiteren
Bestandteil der Besteckgarnitur, - Es war wieder eine frühe, gemütliche
Feier, die allen Dabeigewesenen in guter Erinnerung bleiben wird.

Böse Zungen

Zwei Brüder betreiben ein Malergeschäft. Böse Zungen behaupten von Ihnen,
sie besitzen zusammen nur einen Pinsel, und wenn sie auf Arbeit gehen,
streiche der eine an und der andere lasse trocknen.
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